
 

 

Pressemitteilung 
 
 
Der Aufsichtsrat der Alperia AG hat in seiner Sitzung vom 6. Mai 2019 den 
Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2018 sowie den 
konsolidierten Jahresabschluss der Alperia-Gruppe zum 31. Dezember 2018 
genehmigt, wie sie vom Vorstand vorbereitet und am 28. März 2019 beschlossen 
worden sind. 
 
In diesem Zusammenhang hat der Aufsichtsrat auch den Vorschlag des Vorstands 
an die Gesellschafterversammlung über die Verwendung des Reingewinns 2018 
der Alperia AG in Höhe von ca. Euro 27,2 Millionen genehmigt, welcher vorsieht, 
an die Aktionäre eine Dividende in Höhe von Euro 24,0 Millionen auszuschütten, 
Euro 1,4 Millionen der gesetzlichen Rücklage zuzuführen sowie den restlichen 
Betrag in Höhe von Euro 1,8 Mio. auf das nächste Geschäftsjahr vorzutragen. 
 
Der Aufsichtsrat hat schließlich auch die konsolidierte nichtfinanzielle Erklärung 
der Unternehmensgruppe (die sog. Nachhaltigkeitsbilanz) in Form eines 
separaten Berichts im Sinne des Gesetzesvertretenden Dekrets 254/16 
genehmigt. 
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